
 

EU-Haushalt 2016: Ausschüsse stimmen über ihre
Stellungnahmen ab
 
Jedes Jahr im Herbst müssen sich das EU-Parlament und der Ministerrat auf den EU-
Haushalt für das kommende Jahr einigen. Diese Woche stimmen die Ausschüsse über
ihre Stellungnahmen ab. Sie geben Rückmeldung zu spezifischen Programmen und
Politikfeldern und unterstützen den Haushaltsausschuss in der Ausarbeitung des
endgültigen Berichtsentwurfs über den offiziellen Standpunkt des EU-Parlaments zum
Budget 2016. Der Ministerrat wird seinen Standpunkt während der kommenden
Plenarsitzung darlegen.
 
Übersicht über das Haushaltsverfahren
 
Diese Woche entscheiden 11 Ausschüsse über ihre Stellungnahmen. In drei Ausschüssen
findet die Abstimmung am Montag (31.8.) statt. Die restlichen acht Ausschüsse verabschieden
ihre Stellungnahmen am Donnerstag (3.9.). In weiteren Ausschüssen sind die Abstimmungen
im Laufe der kommenden Wochen vorgesehen.
 
Der Haushaltsausschuss ist dafür zuständig, die Position des EU-Parlaments zum Haushalt
auszuarbeiten. Die Abstimmung des Plenums über den Standpunkt des Parlaments findet im
Oktober statt.
 
Der Ministerrat wird seine Position im Rahmen des kommenden Plenums am Dienstag (8.9.)
darlegen.
 
Da die vom Ministerrat angegebenen Mittel für Verpflichtungen und Zahlungen in der Regel
niedriger angesetzt sind als vom EU-Parlament erwünscht, wird im November voraussichtlich
ein Vermittlungsausschuss eingesetzt werden. Dieser setzt sich aus Vertretern des
Ministerrates und des EU-Parlaments zusammen. Die Abstimmung des EU-Parlaments über
den gemeinsamen Text des Vermittlungsausschusses kann dann Ende November stattfinden.
 
Was sind Verpflichtungen und Zahlungen?
 
Die EU-Mitgliedstaaten haben sich im Juli im Ministerrat darauf geeinigt, dass die
Verpflichtungen des kommenden Jahres 153,27 Milliarden Euro und die Zahlungen 142,12
Milliarden Euro betragen sollen. Verglichen mit dem Vorschlag der EU-Kommission bedeutet
dies ein Minus von 563,6 Millionen Euro in Hinblick auf die Verpflichtungen und ein Minus von
1,4 Milliarden Euro für die Zahlungen.
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http://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2015/07/09-eu-budget-2016/
http://europa.eu/rapid/press-release_IP-15-5046_de.htm


Hier finden Sie die Definition der Begriffe Verpflichtungen und Zahlungen (EN)
 
Die Position des EU-Parlaments
 
In vorhergegangenen Budgetverhandlungen hat das EU-Parlament seinen Standpunkt
festgemacht, den Rückstand bei unbezahlten Rechnungen, der durch die Unterfinanzierung
bereits gebilligter EU-Projekte entstanden ist, zu kürzen. Der portugiesische EU-Abgeordnete
und Berichterstatter des EU-Parlaments für den EU-Haushalt 2016 José Manuel Fernandes
(EVP) drückte es im Juni so aus: "Es ist inakzeptabel, dass das, was zugesprochen wurde,
nicht gezahlt wird und dass Rechnungen und Schulden nicht beglichen werden." Fernandes
betont, es handle sich hierbei um eine Frage der Glaubwürdigkeit und des Vertrauens sowie
des wirtschaftlichen Wachstums.
 
Weitere wichtige Punkte, für die sich das EU-Parlament einsetzen wird, sind ausreichende
finanzielle Mittel für Forschung, Verkehrsnetze und Nachbarschaftsprogramme.
 
Unsere Multimedia-Darstellung zeigt die Ausgaben und Einnahmen jedes Mitgliedstaates im
Rahmen des EU-Haushaltes des Jahres 2013. In unserer Infografik finden Sie Erklärungen zu
den einzelnen Schritten des Haushaltsverfahrens und zur Haushaltsbefugnis des EU-
Parlaments.
 
 
 Mehr Neuigkeiten aus dem Europäischen Parlament erfahren Sie hier
 
 
Links
Haushaltsverfahren 2016
José Manuel Fernandes (EVP, PT), Berichterstatter für den EU-Haushalt
Gérard Deprez (ALDE, BE), Berichterstatter für den Haushalt des EU-Parlaments
Websites der Ausschüsse
Dossier zum EU-Haushalt 2015
Verfahrensschritte

Verhandlungsauftakt zum Haushalt 2016
http://www.europarltv.europa.eu/en/player.aspx?pid=ebb019e7-210f-45b2-84c5-a4bc00fd85a1
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http://www.europarl.europa.eu/news/en/news-room/content/20101027BKG90476/html/Background-on-the-difference-between-commitments-and-payments
http://www.europarl.europa.eu/news/de/news-room/infographics?utm_content=engagor_MzgzNTg2NA%3D%3D&ref=20141202IFG82334&utm_medium=social&utm=&utm_campaign=engagor&utm_source=twitter
http://www.europarl.europa.eu/aboutparliament/de/20150201PVL00005/Haushaltsbefugnis
http://www.europarl.europa.eu/news/de
http://www.europarl.europa.eu/committees/de/budg/budgetary-procedures.html?tab=Calendar
http://www.europarl.europa.eu/meps/de/96899/JOSE+MANUEL_FERNANDES_home.html
http://www.europarl.europa.eu/meps/de/1473/GERARD_DEPREZ_home.html
http://www.europarl.europa.eu/committees/de/home.html
http://www.europarl.europa.eu/news/de/top-stories/20141027TST76329/EU-Haushalt-2015
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?lang=de&reference=2015/2132(BUD)
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